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Liebe Mitglieder der Nahwärmegenossenschaft, 

 
das Jahr neigt sich dem Ende zu, da wollen wir Euch noch einen Bericht über den 

aktuellen Stand der Dinge zukommen lassen. 
 

Die Förderzusage vom Amt für Ländliche Entwicklung ist ja schon seit einiger Zeit 
da, auch die Bürgschaft, die notwendig ist, um an die Gelder zu kommen, hat die 
Gemeinde übernommen; die Bürgschaft ist nur für den Fall, dass die 

Genossenschaft den Betrieb der Anlagen nicht weiterführen kann. Das ist sehr 
unwahrscheinlich, aber dennoch wollte das Amt so eine Gewährleistung haben. 

 
Das Heizhaus ist gekauft, zur Zeit finden in Eigenleistung kleinere Maßnahmen 
statt zum Einbau eines Tagungsraumes und eines Sanitärraumes für die 

Sitzungen von Vorstand und Aufsichtsrat, die regelmäßig stattfinden. 
 

Wegen der Haushaltskrise des Bundes gibt es Medienberichte, dass 
Förderprogramme gestoppt werden. Unser Vorsitzender Werner Glöckner hat bei 
BAFA nachgefragt: Man spricht bei BAFA nicht von Förderstopp sondern von 

Förderpause.  
 

Das Ingenieurbüro Nusko ist mit der Planung fertig, auch die Anträge an den 
Bund sind vorbereitet: sobald wieder Anträge eingereicht werden können, wird 
unser Antrag abgeschickt. 

 
Um das Geschehen nicht unnötig zu verzögern, werden schon jetzt verschiedene 

Angebote von Firmen eingeholt, was die Bagger-und Leitungsarbeiten angeht, 
oder auch die Heizkessel, die Förderanlage für die Hackschnitzel sowie den 
Kamin und andere Vorhaben. 

 
In diesem Zusammenhang zeichnet sich eine positive Kostenentwicklung ab: 

durch die gebremste Bautätigkeit sind viele Firmen wieder auf Aufträge 
angewiesen, was sich deutlich in günstigeren Preisen abzeichnet. Dadurch sind 
einige Posten günstiger als in der ursprünglichen Planung veranschlagt. 

 
Mit dem Formular „Einverständniserklärung“ werden demnächst die  

Grundstückseigentümer um Zustimmung gebeten, damit die Notarin die 
Urkunden für die Grunddienstbarkeiten vorbereiten kann.  
 

Insgesamt sind wir mit unseren Vorhaben im Plan; sobald die Dinge im Bund sich 
positiv entwickeln, können wir mit der konkreten Umsetzung beginnen! 

 
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern und Sympathisanten ein frohes 

Weihnachtsfest und für das kommende Jahr viel Glück, Gesundheit und Erfolg! 

 

 
Für den Vorstand:     Für den Aufsichtsrat: 

Werner Glöckner     Hans-Peter Wiedorfer 

 
  
 


